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Spielplätze
Pünktlich zum Frühlingsbeginn erhielt der Spielplatz in 
Friedburg eine neue Doppelschaukel, ein neues Kletter-
spielgerät und einen Pavillon als Rückzugsbereich. 
In den nächsten Wochen wird mit den Arbeiten für den neu-
en Spielplatz in Teichstätt begonnen. Eine Sanierung des 
Spielplatzes in Lengau ist ebenfalls bereits in Planung. 

Panorama Innviertel
Der neue Bildband über unsere Region zur 
Landesausstellung 2012

Zwei Jahre lang hat Andreas Mühlleitner seine Heimat - 
das Innviertel - intensiv fotografiert. Entstanden sind dabei 
wundervolle Panoramen, welche die vielfältigen Natur- und 
Kulturschönheiten dieses selbstbewussten Viertels Oberös-
terreichs mit neuen Augen zeigen.  Der Bildband spannt 
einen facettenreichen Bogen entlang der Flüsse Salzach, 
Inn und Donau, zeigt die formenreichen Hügel-, Feld- und 
Waldlandschaften, besucht die malerischen Burgen, Schlös-
ser und Stifte. Weiters führt er in die geschichtsträchtigen 
Städte Braunau, Ried und Schärding.
Mit einem Vorwort von Landeshauptmann Dr. Josef Pührin-
ger, einem Beitrag zu Brauchtum und Kultur von Dr. Mar-
tin Moser, sowie einem Sonderbeitrag zum Friedensbezirk 
Braunau - initiiert von Bezirkshauptmann Dr. Georg Wojak 
- der zeigt wie sich 46 Gemeinden einem wertschätzenden 
und respektvollen Miteinander verschrieben haben.
INNVIERTEL PANORAMA
Gebunden mit Schutzumschlag

208 Seiten, 30x24x3cm
edition panoptikum
Preis: € 39,50
Infos und Buchbestellungen unter:  
www.edition-panoptikum.at
e-mail: muehlleitner@edition-panoptikum.at

10. Teilweise Auflassung öffentliches Wegegrundstück 
      941/1 und 870/13, KG Krenwald – Beschluss einer 
      Verordnung 

11. Auflassung des öffentlichen Wegegrundstückes 965, 
      KG Krenwald und Entscheidung über die Veräuße-
      rung und Beschluss einer Verordnung 

12. Teilweise Auflassung öffentliches Wegegrundstück 
      3091, KG Lengau – Beschluss einer Verordnung 

13. Genehmigung des Dienstbarkeitsvertrages mit der 
      o.ö. Ferngas

14. Raumordnungsangelegenheiten
      Änderung Nr. 102: Hattinger Andreas
      Änderung Nr. 103: INKOBA Lengau

15. Antrag ÖVP und BWG auf Optimierung der Anliefe-
      rung von Grünabfällen (Rasen- und Strauchschnitt) in 
      das Altstoffsammelzentrum

16. Nachwahl eines Gemeindevorstandsmitgliedes durch 
      die ÖVP-Fraktion 

17. Allfälliges

Ärztlicher Wochenenddienst
28.04./29.04.:	 Dr. Hable, Lochen (07745/8212)
01.05.:		  Dr. Stadlinger, Munderfing (07744/6344)
05.05./06.05.:	 Dr. Nöbauer, Schneegattern (07746/2160)
12.05./13.05.:	 Dr. Egger, Friedburg (07746/2300)
17.05.:		  Dr. Egger, Friedburg (07746/2300)
19.05./20.05.:	 Dr. Stadlinger, Munderfing (07744/6344)
26.05./27.05.:	 Dr. Hable, Lochen (07745/8212)
28.05.:		  Dr. Hable, Lochen (07745/8212)
02.06./03.06.:	 Dr. Stadlinger, Munderfing (07744/6344)
07.06.:		  Dr. Egger, Friedburg (07746/2300)
09.06./10.06.:	 Dr. Nöbauer, Schneegattern (07746/2160)
16.06./17.06.:	 Dr. Egger, Friedburg (07746/2300)

Urlaube
30.04. - 05.05.:	 Dr. Egger, Friedburg
17.05. - 25.05.:	 Dr. Hable, Lochen

Wir bitten um Verständnis, dass es manchmal zu Dienst-
verschiebungen kommen kann! Genauere Informationen 
zu den Wochenenddienstzeiten erhalten Sie auf jedem Ton-
band der zuständigen Ärzte.
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Zwischenbericht – Projekt „Wir transportieren FREUDE“
Ich darf  heute über meine, bisher fünf Rumänien Hilfstransporte, berichten und mich bei allen Spender/innen recht herzlich 
bedanken!!!
Im Juli, Oktober und Dezember 2011 fuhr ich mit meinem eigenen Auto + Anhänger nach Arad, Turnu Severin und 
Anina.  Die vielen, wertvollen Sachspenden und Lebensmitteln gab ich entweder in Pfarren ab oder aber am 20. Dezember 
direkt in einer Roma Siedlung am Stadtrand von Arad.  Mit viel warmer Kleidung, Winterschuhen, Decken, Spielsachen 
und Lebensmittel konnte die Not dieser bitterarmen Menschen etwas gelindert werden. 

Im Jänner und März 2012 brachte ich mit einem 3,5 t Klein LKW, den mir die Firma Bai-
scher aus Pischelsdorf kostenlos für diese Hilfstransporte zur Verfügung stellt, viele „Schät-
ze“ nach Alba Julia und Hunedoara.
Ein herzliches DANKESCHÖN an die Familie Baischer für diese großartige Unterstüt-
zung!!!

Im Jänner konnte ich, mit Hilfe dieses LKW’s, sehr viel mehr 
an warmer Kleidung, Decken, Schuhen, Geschirr, Spielsachen, ……. nach Alba Julia trans-
portieren. Dort wird von sehr engagierten, christlichen Menschen eine alte Fabrik umgebaut, 
um für ganz arme Kinder und Jugendliche eine Anlaufstelle bzw. Betreuung, speziell auch 
eine schulische Nachmittagsbetreuung, anbieten zu können. Benötigt wird dort aber auch 
noch Vieles für den Innenausbau z. Bsp. Bodenfließen, Sanitäranlagen, usw.. 
Sollte Jemand derlei Sachen entbehren oder besorgen können, bitte ich um Kontaktaufnahme unter 0664/40 250 21.                                                                    
      
Im März ging es mit dem LKW und einem zweiten Auto + Anhänger nach Hunedoara. Auch da gibt es einen Pastor und 
viele Helfer, die sich bemühen, vorhandene Räumlichkeiten für die Betreuung von sehr armen Kindern bzw. Straßenkin-
dern auszustatten. Zurzeit wird für ca. 35 – 40 Straßenkinder einmal täglich ein warmes Essen gekocht. Durch unsere 15 
mitgebrachten Matratzen, Lattenroste, Gitterbetten, Bettzeug, Bettwäsche ist es nun möglich auch eine Schlafmöglichkeit 
für obdachlose Kinder anzubieten! Sehr große FREUDE machten auch die mitgebrachten großen Kochtöpfe !!! Fahrräder 
sowie die Lebensmittel, Süßigkeiten, 180 gefärbten Ostereier und Spielsachen für die Kinder! 

Jetzt noch die Bitte um folgende Spenden: Winterbekleidung, alle Schuhe, große Kochtöpfe, alles „rund um’s Bett“ (Matrat-
zen, Betten, Bettzeug, Bettwäsche, ……), Handtücher, Spielsachen, Plüschtiere und Lebensmittel sowie Toiletteartikel und 
für die nicht unerheblichen Transportkosten bin ich um jeden Euro am Spendenkonto (Raika Friedburg „Rumänienhilfe“ 
Kontonummer: AT17 3429 0000 0642 6993, BLZ RZOOAT2L290) dankbar!!!
	

											         

Vielen Dank auch an Fr. Wilhelmstötter Anni  für den Lagerraum, der „Bergheimer Helferzelle“ 
und der Gemeinde Lengau für die tolle Unterstützung dieses Projektes!!!			   
Ann Sutter 								              			 

Der nächste Transport findet im Mai statt, danach ist Sommerpause bis September!

Wer kennt diese beiden Helfer?

Falb Adi und Schwab Herbert

Ein HERZLICHES DANKESCHÖN!!!
im Namen aller Menschen, denen ich mit EUREN Sach- und Geldspenden Freude und Hoffnung bringen darf
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Tu etwas für dich! 
Gemeinsam geistig fi t bleiben mit Gedächtnistraining

Immer am Mittwoch treffen wir  uns um 14:30 Uhr zum Gruppentraining 
im Betreubaren Wohnen in Friedburg. 

Dazu ist keine Zeitbank-Mitgliedschaft erforderlich.
Wir bitten um Anmeldung bei Trainerin Waltraud Kobler unter 07745/8960. 
Anmeldung für den Transportdienst bei Siegrid Pammer unter 0664/9910687

Trainingskosten pro Einheit: € 6,00 (1 ½ Stunden). 
Einstieg mit kostenloser Schnuppergelegenheit jederzeit möglich.

Eine schöne Zeit wünscht Ihnen Siegrid Pammer

             www.zeitbank-altjung.at

Liebe GemeindebürgerInnen,

Frühling ist, die ersten Zeitbankerln stehen bereits wieder an ihren Plätzen. Danke, dass die Bankerlbesitzer bzw. Bankerl-
paten sie alle gut über den Winter gebracht haben. Die Adventfensterveranstalter des letzten Jahres haben beschlossen,  von 
den großzügigen Spendengeldern zwei Adventfenster-Zeitbankerln zu fi nanzieren. Danke! Nun werden geeignete Plätze 
für die Bankerln gesucht. Wir bitten dabei um Ihre Mithilfe und Vorschläge. Natürlich freuen wir uns sehr wenn Sie weitere 
Zeitbankerln spenden bzw. Ihre gut sichtbar aufgestellte Hausbank zu einem Zeitbankerl umwidmen. Von derzeit 78 auf 100 
Zeitbankerln zu kommen wäre schön. Auch in der Pöndorfer Zeitbankgemeinde rüstet man sich, unsere Idee aufzugreifen 
und  Zeitbankerln aufzustellen.

Freiwilligengesetz
Derzeit ist im Parlament ein Freiwilligengesetz in Ausarbeitung. Im Bereich 
Nachbarschaftshilfe gibt es einen gewissen „Graubereich“, was den gewerb-
lichen Bereich betrifft. So würde z.B. auch der Transport zum Arzt darunter 
fallen. Immer mehr Zeitbanken entstehen, daher ist es an der Zeit,  diesen 
„Graubereich“ auf Bundesebene zu beseitigen. Die langjährigen und äußerst 
positiven Erfahrungen  in unserer Zeitbankgemeinde haben uns veranlasst, mit 
Hilfe der ORF-Sendung „Konkret“, auf diese Problematik aufmerksam zu ma-
chen. Die dazu erforderlichen Dreharbeiten wurden bereits, unter Mitwirkung 
von ambitionierten Lengauer ZeitbanklerInnen, durchgeführt. Der Sendeter-
min ist noch nicht bekannt. 

Die Zeitbank hat im Betreubaren Wohnen für den Gemeinderaum einen Putzkasten inkl. Inhalt ge-
spendet und aufgestellt. Nun ist es für die Veranstalter (Stillgruppe, Gedächtnistraining, Stammtisch 
für pfl egende Angehörige, Mutterberatung, etc.) leichter möglich den Raum sauber zu verlassen. Tas-
sen und Gläser für die Seminarteilnehmer wurden ebenfalls angeschafft.    
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Impressum: Gemeindeamt  Lengau, Salzburger Straße 9, 5211 Friedburg, Tel.: 07746/2202-0; Fax: DW4.
E-Mail: gemeinde@lengau.ooe.gv.at; Homepage: www.gemeindelengau.at.
Für den Inhalt verantwortlich Bgm. Erich Rippl; Produktion: Werbepartner Hartenthaler

Aus Anlass des 10-jährigen Bestehens unserer „Gesunden Gemeinde“ fand am Samstag, den 24. März 2012 in der Haupt-
schule Friedburg der 5. Gesundheitstag statt.
Der Zuspruch der Gemeindebürger zu dieser Veranstaltung mit den gebotenen Gesundheits-Checks, Tests und Vorträgen 
war erfreulicherweise sehr groß. Auch die Möglichkeit zu einer Blutuntersuchung bei der von der OÖ. Landesregierung 
gebotenen Gesundheitsstraße nahmen 103 Personen in Anspruch, wobei die Kosten dankenswerterweise von der Gemeinde 
übernommen wurden.

LAbg. Bgm. Erich Rippl bedankt sich bei allen mitwirkenden Personen für den tollen Gesundheitstag.

10 Jahre Gesunde Gemeinde Lengau, 5. Gesundheitstag


